
Schuljahr 2019 – 2020          

September 2019 – August 2020 

 Ein ganz normales Schuljahr fängt an…glauben wir! Zu Ende geht es mit einer 
Herausforderung für alle Menschen auf der Welt – Corona. 

 Beginnen tun wir mit einem lustigen und super vorbereiteten Kollegiumsausflug. Auch 
Ramona Rama (eigentlich schon im Mutterschutz) lässt es sich nicht nehmen, bei diesem 
lustigen Ausflug dabei zu sein… 

 

 Neu im Kollegium ist Frau Bakalov als Musiklehrerin im Quereinstieg. 

 Die 4. Klassen fuhren im September/Oktober auf ihre Klassenfahrten nach Spiekeroog und 
Otterndorf.  

 

 Im September trainierte das Smart Team wieder mit den 2. und 4. Klassen. 

 Professor Lankau, Medienwissenschaftler aus Offenburg, hält einen von der GS Süd 
organisierten Vortrag über die unkritische Überflutung der Kinder mit Tablets und digitalen 
Medien. Leider gibt es wenig Resonanz bei den agierenden Institutionen.  



 Frau Nölke (PM) verlässt auf eigenen Wunsch den Ganztag. Sie hat seit 2014 für die 
Nachmittagsbetreuung gearbeitet. 

 Fleißige Eltern unter der Leitung von Frau Becker (3b) haben in ihrer Freizeit den Schuppen 
für die Geräte fertig gestellt. Der Förderverein und der Lady Circle Walsrode haben 
gemeinsam die finanziellen Voraussetzungen geschaffen. 

 Im Februar steigt Frau Lea Koop in ihr Referendariat ein – sie ahnt noch nicht, welche  
Herausforderung das bis Sommer 2021 werden wird. Sie ist vom ersten Tag an eine 
Bereicherung! Frau Mundt-Gerhardt (Eng, Spo) wird zu uns abgeordnet und entschließt sich 
zu unserer Freude einige Zeit später für die Versetzung zu uns. 

 Die neue Vorsitzende des SER ist Frau Carmen Ehlers (3a), zu ihrer Stellvertreterin wurde 
Frau Michaela Hogrefe (1a) gewählt.  

 Mats Bosse ist als FSJler in unserem Kollegium. Der Sportbund Heidekreis und die Stadt 
Walsrode haben dies ermöglicht. Er wird vor allem in der Ganztagsbetreuung mitarbeiten, 
aber begleitet auch das Schwimmen.  

 Frau Jentsch ist in den Mutterschutz gegangen, am 2.10. nimmt Frau Leester nach ihrer 
Elternzeit ihre Arbeit an unserer Schule wieder auf.     

 Im November hatte die Familie Schlimback einen tollen Ausflug für die 4a und 4c organisiert, 
auf welchem alle ganz viel über Getreide und Kartoffeln gelernt haben, gut verpflegt wurden 
und überall hinter die Kulissen schauen durften. Bei Raiffeisen in Kirchboitzen und auf dem 
Gut Grasbeck gab es viel zu sehen, anzufassen und zu staunen. 

 Endlich gibt es ein Gespräch mit dem TV Jahn und der Stadt über die dringende Veränderung 
des Umganges mit der Sporthalle. Wieder soll die Reinigung nach dem Wochenende bzw. 
nach dem Training der alten Herren zusätzlich erfolgen. (Thema: Essen und Trinken 
Magnesiaverunreinigungen, Müll etc). Es gibt eine neue Mappe zum täglichen Eintrag der 
externen Gruppen. 

 Die Bärenklasse und die Kooperation mit der Lebenshilfe wird schweren Herzens beendet. 
Das gemeinsame Konzept einer vollinklusiven Klasse konnte von Seiten der Lebenshilfe nicht 
mehr mitgetragen werden.  Nach vielen Gesprächen hätte es die Möglichkeit gegeben, eine 
neue Konstellation ab dem Schuljahr 2020 aufleben zu lassen. Leider konnte sich keine der 
Klassenlehrerinnen dazu durchringen. 

 Neue Leitbilder für eine Transformation der inklusiven Schule (z.B. Klassenfamilien o.Ä.) 
werden diskutiert. Frau Landschütz setzt sich für eine Diskussion darüber ein. Gespräche 
über grundlegende neue Ansätze werden diskutiert, aber verworfen.  

 Die klare Regelung über die Schuleinzuggebiete (Hollige zu Kirchboitzen und Schneeheide 
nach Wahl) 

 

 



o Die Coronapandemie (ab März) macht Hospitationen und Netzwerkarbeit mit 
anderen Schulen unmöglich. Zunächst mussten alle in den Distanzunterricht 
wechseln. Die Pausenhalle wurde zum Lernkistenlabor. 

 

o Einige Kolleginnen ermöglichten auch kreatives Arbeiten zu Hause:   

 

 Der Versuch, dass Frau Rapp netterweise eine Vertretung für ein paar Wochen übernimmt, 
scheiterte grandios an bürokratischen Hürden des Landes Niedersachsen…, nachdem ihre 
Eignung als Lehrerin anerkannt wurde (nach 35 Dienstjahren…), war die Einsatzzeit vorüber. 

 Ab Mai begann die Phase des Szenarios B. Als erstes kamen die vierten Klassen zurück – als 
letztes die ersten (Juni) 

 Viele gute Projekte konnten trotzdem durchgeführt werden:  

- das Kindersicherheitstraining mit dem Smart Team,  

- Klassen- und Theaterfahrten der 4. Klassen ins Goethetheater Bremen,  

- das Tamalan-Theater für die 1. bis 3. Klassen,  



- die Schulfeiern (bis Weihnachten), Ganztags-Highlights.   

 Auch in der Zeit der Corona-Schließung gab es kleine Höhepunkte für die Kinder im Ganztag. 
Grußpost und kleine Aktivitäten wie der „Wartewurm“ sollten den Kindern die schwierige 
Zeit ohne richtigen Ganztag erleichtern. Von den 4. Klassen verabschiedeten sich alle 
Mitarbeiter in kleinen Gruppen bei einem Eis und einem Klönschnack. 

 Umstellung gab es dieses Jahr bei Frau Reichwald – sie heißt nach ihrer Hochzeit im Mai Frau 
Lang. 

 Der Abschlussgottesdienst 2020 fand auf der Wiese hinter der Schule statt. Frau Baden mit 
Herrn Pastor Bernhardt und Kantor sorgten für eine schöne Stimmung! 

 Frau Bakalov hat die Schule auf eigenen Wunsch verlassen. Sie möchte den zweiten Teil der 
Probezeit an der GOBS Rethem absolvieren. 

 


